
Das Studium.
Worum geht es? 

Der Schwerpunkt dieser Studienrich-
tung widmet sich der Sozialen Arbeit 
im großen Arbeitsfeld der Kinder- und 
Jugendhilfe. Die Studierenden lernen 
die Grundlagen der Sozialarbeit/So-
zialpädagogik, der Psychologie und 
Soziologie genauso kennen wie die 
Grundlagen der Verwaltung und des 
Rechts, der Sozialmedizin und der 
Sozialökonomie. Sie lernen Entschei-
dungen zu treffen, welche Hilfe mit 
welchen Mitteln die wirksamste ist. 
Sie lernen, die Bedürfnisse und Wün-
sche von Kindern und Jugendlichen 
zu erkennen und zu respektieren. 
In den praktischen Phasen des Stu-
diums betreuen Anleiter*innen die 
Studierenden, um ihnen Lösungs-

möglichkeiten und Entscheidungen 
transparent zu machen. Die Absol-
vent*innen der Studienrichtung Kin-
der- und Jugendhilfe sind in der Lage, 
ihr fachliches und methodisches Wis-
sen so zu nutzen, dass sie Hilfs- und 
Unterstützungsprozesse erfolgreich 
gestalten können.

Soziale Arbeit als Disziplin 
und Profession

Erziehung, Bildung 
und Sozialisation

Lern- und Arbeitsstrategien

Familienrecht

Verwaltungsrecht

Kennenlernen der Einrichtung, 
der Mitarbeiter und der Klientel

Rechtliche Grundlagen 
und Organisationsplan

Hilfsmittel des 
Verwaltungsbereichs

Praxis-Tagebuch

Professionelle Identitätsbildung 

Kinder- und Jugendhilfe I

Beratungsarbeit 

Case-Management

Entwicklungspsychologie

Individuum und Gesellschaft

Strafrecht 

Mitarbeit im Gruppendienst 
bzw. begleitende Dienste 

Anlegen eines Musterordners

Teilnahme an Klientengesprächen

Kennenlernen der 
Kooperationspartner

Begleitende Teilnahme 
an Gremien

Kinder- und Jugendhilfe II

Kommunikation 
und Interaktion

Sozialpsychologie

Public Health

Gesundheitswissenschaften 

Soziales Leistungsrecht I

Übernahme von Einzelfällen 
unter Anleitung: 

· Kontaktaufnahme 
· Anamnese, Diagnose 

· Hilfeplanerstellung (im Team) 
· Führen einer Klientenakte 

· Hausbesuche

Anfertigung von Berichten

Reflexion des Hilfeprozesses

Sozialarbeit mit alten Menschen

Sozialarbeitsforschung

Behinderung 
und Rehabilitation

Psychische Erkrankung

Gesprächsführung

Soziales Leistungsrecht II

Eigenständige Übernahme 
von Einzelfällen

Durchführung 
von Gruppenangeboten 

Teilnahme 
an Dienstbesprechungen

Anfertigung von Berichten

Reflexion des Hilfeprozesses

Gemeinwesenarbeit

Diversity

Sozialarbeit mit kranken 
Menschen

Diagnostik 

Qualitätsmanagement

Arbeitsfeldseminar

Wahlpflichtfach

Eigenständige Übernahme von 
sozialarbeiterischen Aufgaben

Kennenlernen der Finanzierung: 
· Haushaltsplanung 

· Budget und/oder öffentliche 
Zuwendung 

· Kosten- oder Pflege- 
satzberechnung

Gruppenarbeit

Krisenintervention

Sucht- und Drogenarbeit

Sozialwirtschaft

Arbeitsfeldseminar

Wahlpflichtfach

Maßnahmen 
zur Qualitätssicherung: 

· Controlling 
· Evaluation 

Vertiefung 
der eigenständigen Arbeit
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Die Berufsaussichten.
Was kommt nach dem Abschluss? 

Einsatzschwerpunkte:
· Beratung, Unterstützung und zum 

Teil auch längerfristige Begleitung 
von Personen in ganz bestimmten 
Problemlagen wie Gewalt in der 
Familie, sexueller Missbrauch

· Entwicklungsprobleme, Erziehungs- 
schwierigkeiten, Überschuldung, 
Sucht, Krankheit oder Behinde-
rung, deviantes Verhalten

Einrichtungen/Unternehmen: 
· Soziale Einrichtungen und Ämter 

der Städte, Landratsämter, Kirchen 
und Verbände

· Kinder- und Jugendheime, Bildungs- 
träger, Kindertagesstätten, Ambu-
lante Einrichtungen
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